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StereomAussteuerungsmAnzeige

Wie mit wenig Aufwand em
universelles Stereo-VU-

Meter zur optischen Kontrol-
le des NF-Aussteuerungs-

pegels realisiert werden
kann, zeigt dieser Artikel.
Zusätz!iche Features wie

automatische Uber-
steuerungsanzeige,

Leuchtband- oder Leucht-
punktbetrieb machen die

Schaltung interessant.

Aligemeines

E3ei vielen Gerliten der linterhaltungs-
elektronik. wie z. B. Verstdrkern oclerCas-
settenrecordern. vird hduiig aus Kosten-
grUnden au! eine serienniiil3ige Aussteue-
rungsanzeige verzichiei. Durch dcii nach-
triiglichen Einhau der El V-Sieico-Aus-
steucrungs-Anteige kann nun auch hei die-
sen Geraten der NF-Pcizel optimal einge-
sic! It und Uberprii Ii werden.

Da sich die Lautstdrkeeinstel lung bei
Gerdien cler Unterhaltungscickironik in der
Re-el an derHhrcharakteristik des mensch-
lichen Ohres orientiert und SO111it cinen
logarithniischen Verlauf auiweist, solltc
hei der Aussteuerungsanzeiee ehenfalls
ciue logariliniisclie Skaleneinteilung er-
lolgen. NF-Aussteuerungsanzeigen mit
logariihniischer Skalierung verden mi all-
gemeinen auch kurzals VLJ-Meterhezeich-
net, vas aus dciii Engl ischen komrnt und
Volurne-E ni i-Meter hedeutet.

Die hier orgesiel lie Schaltung hasiert
auf dew integriertcn Schaltkreis EM 3916
von National Sew icon d ucto r u nd c11 an hi
einen Anzeigeuni kmg von -20 dB his +3
d B.

Je Stereokanal stelit cinc I Ostellige
Leuchtdiodenzeile zi.ir Verlilg Lill g. die
wahlweise als Leuchtbandanzeige ocler
irn Leuchtpunktmodus (flying spot) ge-
nutzt werden kann. Urn cine LJhersteue-
rung optisch aukill ig an/uzeigen. erlauht
CHI zusdtzliclics Feature irn Leuchtpunkt-
he! rich hei 3 dB IJherstcucrung die auto-

inatische U nischaltung von LCLlClItpLlnkt-
Ulf Leuchthandanzeige.

Autgrund der erlichlich geringeren
Strornaufnahme bietet sich bei batteriehe-
triebenen Geriiten die Leuchtpunktanzeige
an. Die Konfigurierung des gewiinschten
AnzeigenlodLis wird cinfach je Kanal mit
einer Drahthrhcke htw. einem Codicrstek-
ker vorgenommen.

Die Schaltun g wurde so ausgclegt, dal3
cii NI_Normpegel von 775 mV am jewei-
ligcn Stereo-Eingang eine Anteige von
0 d1 ergiht.

Die Schaltung verfiigt Ober einen Ver-
sorgungsspaniiungbereich. zvischeri 7 V
und 35 ' V. wohei die Stromaufnahme von
der Anzahl der leuchienden LEDs und von
dew durch einen externen Widerstand pro-
graninhierten LED-Strom abhdngt.

Die NF-Signale der heiden Stereokanlile
sverden jeveils mit 1-liMe eines Priitisions-
Halhwelleugleichrichters gleichgerichtet.
wohci der Spannungsspitzenvcrt zur An-
icigc hcrangezogen vird.

Blockschaltbild des LM 3916
Die Funktionsweise der rechi einfacheii

Schaltung wollen wir Lins zuniichst an dciii
in Abbi IdLin g I dargestel lien. verein fach-
ten Blockschalthild des LM 3916 verdeut-
lichen. 1w wesentlichen hesteht die interne
Schalturig aus 10 Komparatoren, deren
nicht invertierende Eingiinge jeweils mit
einem Ahgri ifeines logarithmisch gevich-
teten Spannungsteilers verhunden sind.
SLimtl iche invertiereride EingLinge suid in-
tern m ifeinander vcrhunden Mid werden
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BUd 2: Schaltbild des Stereo-VU-Meters
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Ohereinen integrierten Puflerverstdrker liii
deii an Pin S zugeFfihrten Eingangssignal
gespeist. Negative Eingangsspannungen
werden [iherdie Einganesschutzschaltung,
hestehend aus eineni 20 kQ-Widerstand
und eincr Diode. nach Masse Lurzgeschlos-
SC Ii.

Sowohi der ohere als auch der untere
Anschlul$ des integrierten logarithniisch
gewichieten Spannungsteilers soul extern
an den Pins 4 LInd 6 rugiinglich Lind kdnnen
mit einer beliebigen Reterenzspannung
zwischen 0 V nod UB - I .5 V versorgt
werden. Wird der untere Anschlul3 mit
Masse und der ohere Spannungstei leran-
schlul3 nut der an Pin 7 zir Verl[igung
gesiellten Rcferenzspannung 'von 1.25 V
verhunden, so leuchtet die oberste LED bei
Erreichen von 1.25 V am Signaleingang
(Pin 5) auf. Gleichzeitig kann mit ci oem
Widerstand von Pin 7 nach Masse der
LED-Strom programmierl werden. Durch
jede Icuehtende LED wird unahhiingig von
der Versorgungsspanriung und der Umge-
hungstemperatur ciii ca. I Omal so holier
Strom wie durch den von Pin 7 nach Masse
geschalteten Widerstand l]iei3en.

Der Betriehsmodus ..Balkenanzeige"
oder .,Leuchtpunktanzeig&' wird an Pin 9
des Bausteins eingestellt (Pin 9 often
Punktanzeige, Pin 9 an +UB Leucht-
bandan ze i ge).

Schaltung

Die Schaltung des Stereo-VU-Meters ist
in Abhildung 2 zu sehen. Da die Schaltung
des linken und rechten Stereokanals you-
konimen identisch aufgebaut sind, be-
schrdnken wir uns bei der Schaltungsbe-
schreibung Ulf den mi oberen Teil des
Schaithi Ides dargestel Iten Stereokanal.
Auch wenn es sicli heim Stereo-VU-Meter
um eine einl'ache Schaltung handelt, sind
durchaus eill paar schaltungstechnische
Besonderheiten 'u linden.

Hierzu hetrachten wir zun0chst einmal
die Spannungsversorgung der Schaltung.
Normalerweise wire z um Betrich des mit
IC 2 aulgebauten PrLizisionshalhwellen-
Gleichrichters eine syrnmetrische Span-
hung, I. Ii. ene Plus-Minus-Spannung er-
torderlicli. Um mit einereinzigen Betriebs-
sJannung auszukommen, wurde mit Hit l'e
des Festspannungsreglers IC 1 (7905) die
Schaltungsmasc des VU-Meters aul 5 V
unterha!h der Versorgungsspannung ange-
hohen. Le-en wir jetzt an die Versorgungs-
anschldsse ST I und ST 2 eine Betriebs-
spannung von 10 V an. stel It sich an Pin 8
des Operationsverstiirkers eine SpannLhng
von +5 V und an Pin 4 eine Spannung you
-5 V gegenuber der SchaltLhngsnlasse des
VU-Meters ein. Bei 15 V Betriebsspan-
nung wfirden wir heispie]sweise +5 V tuid
- 10 V erhalten.

Da sich der Ful$punkt des in IC 3 inte-
grierten Spannungstcilers chenbills auldie
Scha!t Lill gsniasse beziehi, spielt die abso-
lute Versorgungsspannung ntir eine unter-
geordnete Rolle. Lecliglich der Aussteue-
rungsbereich in negativer Richtung des mit
IC 2 A aulgebauten Halbweilengleichrich-
ters 11103 sichergestellt werden. Gehen wir
von 0 d Pegel hei 775 mV Eingangsspan-
flung aus, so iiegt die untere Grenze der
Betriebsspannung hei 7 V.

Die Versorgungsspannungsohergrenze
ist vom Betriebsmodus ahhangig und be-
triigt im Leuchtpunktbetrieh 35 V. wtih-
rend hei einer Leuchthandanzeige aulgrund
tier erheblich hdiieren Verlustleistung am
Spannungsregler maximal IS V angelegt
werden L1tirel1.

Das NF-Signal wird der Schaltung an
ST 3 und ST 4 zugeffihrt mid hezieht sich
auf den Minuspol der VersorgLmgsspan-
flung, tier wiederum mit tier Schaltungs-
masse der Signaiquelle gleichzusetzen ist.

Wechselspann Lill gsmal3ig sind die Schal-
tungsmassc der Signaiquelie und die Mas-
se des VU-Meters fiber die Elkos Lies Net,-
tei Is direkt miteinander verhunden.

Uher Lien Koppelkondensator C 3 ge-
langt das Signal aLit Lien nut R I his R 3,
D I. D 2 sowie IC 2 A aufgebauten Haib-
wellengleichrichter. dessen Spannungsver-
stfirkLung durch das Verh[iltnis tier Wider-
stiinde (R I + R 2): R 3 iestgelegt wurde.

Bei dciii bier eingesetzten Priizisions-
Haihwel lengleichrichter wird tier Span-
ntmgsahliIl in tier Gleichrichter-Diode
D I durch den Operationsverstiirker IC 2 A
wieder ausgeglichen Lund tier Filterkon-
densator C 4 fiber den Widerstand R 4
aufgeladen. Entladen wirci C 4 fiber die
Reihenschaltung aus R 3 Lind R 4, so daB
wir in der vorliegenclen Dimensionierung
einen Spitzenwertgleichrichter erhalten.

Das gleichgerichtetc NF-Signal wird
direkt auf den Eingang (Pill  5) des LM
39 16 gekoppelt rind mit den Relerenzspan-
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n Lill gen des illiernen Iogarith Ill ischen Span-

nungsleilers verglichen. \Vdhrend der an
Pin 4 iugiingl iclie Fui3puii kt des i niernen
Spannungsteilers direki nit derSchaltungs-
masse verbunden is!, wird dciii oheren
A11sc11lui3 (Pin 6) des 1 Ostufien Span-
nungsteilers die an Pin 7 des Bausteins zur
VeriligLing gestellie Reterenzspannung von
1.25 V zugeiiihri.

Der durch die Leuchidioden llieiiende
Konstanlstroni hangi von der Belasiung
der Relerenispaniiung ab und wird dLirch
den Widest and R 5 proc rain ni cr1. Do ic ii
jede Icuchtende LED tIieLh ca. der IOiache
Strom vie durch den Reierenzwiderstand
R 5. Die Betriehsspannung des Bausteins
vvird an Pin 3 (+ UB) mid die Schaliuncs-
masse an Pin 2 angelegt.

Wie hercits erwähnt, kann die bier vor-
gesici lIe Schaltung des Stereo-VU-Meters
wahiweise als Leuchtpunkt- oiler als
Leuchtbandanzeige eingesetzl werden. Bei
der ersten Version ist die Stromauinahme
der Schaltung weitgehend konstant, da
in mer 11 111- ciii e LED anile uc hte 1. w dhre nil
hei tier tweiten Version je nach Aussteue-
rungsgrad und damit Aniahi der leuchien-
dell LEDs die S troma u In ah me stark
schwanken kann. Daje nach Einsatzlall
sowie individuelieni Wunsch beide Ver-
sionen Hire Vorzugc bcsitzen, kann tier
gewtinschte Betriehsniodus mit eineni
Codierstecker bzw. einer Drahthrdcke an
Pin 9 des Bausteins eingesteiitwerden. Der
Transistor T I nut exierner Bcschaitung
eriauht in diesern Zusammenhang noch ciii
/Lisatziiches inieressantes Feature.

liii Leuchipun ktmodus ci ngeset/i \Vi rd
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Bestuckungsplan der
Stereo-Aussteuerungs-Anzeige

Pin 9 nicht heschaitet, vvihrcnti bei ciner
Leuchibandanzeige Pin 9 an the Bctrichs-
span lung geiegt wild. Cl. h. Pin I und 3 tier
Briicke BR I sind miiei nander zu verbi ii-
tien.

Wei-den hingegen Pin 2 und 3 tier Co-
dierbriicke BR I verbunden, wechseit die
Anieige mit ciem Auileuchten tier Leucht-
thotie 1) 13 von tier Leuchtpunktanzeige
fur Baikenanzcige. Eine iihersteuerung
von 3 dB ii nti mchr w i rd soni it opt isch
besontiers auttallig signahsicrt.

Die Funktion tier mit T I reahsierten
Lusatzschai iii ng i st ausgesprochen ciii fach
Sohaid I) 13 au tleuchtei. erhalien wir an
tier Paraileischaliun(1 aus I) 13 tmti R 6
einen Spannungsabfai I von Ca. 2 V. T I
schaitet dureh unti versetti the Diode D3 in
den Sperrzustand. Da wir jetzt an R S
keinen Spannungsahiall mehr erhaiten,
steigi the Spannung an Pin 9 des LM 3916
aui IJB an, unti tier Baustein wechselt den
Betri ehsniotius.

Nachbau

Der Nachhau des ELV Stereo-VU-Me-
ters isi denkbar ciii lach Linti auch von An-
wendern, the im Auibau elektronischcr

Stückliste: Stereo-
A ussteuerungs-A nzeige

Widerstände:
i2t)2........................... 	 R8, R17
ikQ............................ 	 R4.Ri3
1.5kQ ..........................	 R5.Ri4
2.2kI	 ..........................	 R9.Ri8
15k...........................	 R7,Ri6
27kQ...........................	 R6, R15
47kQ........................... 	 R2,Rii
I OOkII.........................	 R3.R12
PT1 0. hcgcnd. i00k
	

Ri.RIO

Kondensatoren:
lpF/IO0V ..............C3. C4. C6. C7
IOpF/40V ...................... Ci. C2. CS

Hal bleiter:
i.M3916 .............................1C3. !C4
1,M355 ....................................... 1C2
7905 ...........................................ICI
BC558 ................................... TI.T2
1N4i45 ...............................DI -D3.

D14 - DI6
LED, Smni, rechtcckig.
roi ................................. Dii - D13.

D24 - D26
LED. 5mm, rechteckig.
grLin ................................D4 - DI0.

Di7 -D23

Sonstiges:
6 Ldtsti ftc mit Ldtdse

Schaltungen wen iger geübt si ml. schnei I
tinti unprohiematisch tiurchtuhrhar.

Für den AuIliau steht cine kieinc Lei-
terplatte mit den Abmessungen 97.5 x
56.2 mm zur Verffigung. Die Bauteile
werden cntsprechend tier StUckliste mid
dem Best iickungspian hzw. deni BestLik-
kungsaultiruck auf tier Leiterplatte einge-
sctzt.

Wir beginnen the Bestdckung mit den
niedrigen passiven I3aueiementen wie Wi-
tierstLinticn. Diotien witi Drahthrhcken. Die
Anschiuliheinchcn tier Bauciemnente wcr-
tien abgcwinkeit. tiurch the zugehdrigen
Bohrungcn tier Leiterpiatte gesteckt und
von tier Ldiseite sorgfaliig mit ausreichenti
Lötzinn Iestgcsetzt.

Es lolgen the 7 Eiektroiyt-Kondensato-
ten, the mit tier richtigen Poiaritdt liegend
einzuidten sind.

Die Transistoren werden so tief wie
möglich bestückt. unti tier Negativ-Span-
nungsregler IC I wird vor dem Anldten
mit einer Schraubc M 3 x S mm und zugc-
hunger Mutter liegend auf the Piatine ge-
schraubt.

Es Col-en the 3 iniegrierten Schaltkreise.
tieren Gchdusckerhe mit dem entsprcchen-
den Symbol i m BestUckimgstiruck Uber-
cinstinimen mmiii.

Nach dent Einlöten tier beitien Einstell-
trimmer unti tier 6 Lbtsti ftc mit Latdsen
wird the Piatine sorgfditig hinsichthch Be-
stLicktingsfehlern, kaiten LotstelIen und
Lotspritzern uberprhft.

Danach kann das ELV-Stereo-V li-Me-
ter tiem gewunschten Einsatz zugeluhrt
wertien.

ao

Ansicht der komplett
aufgebauten Leiterplatte
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